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Amtlicher Teil.
Andreasmarkt Wiesbaden

am S. und 6. Dezember 1912.
Voraussichtliche örtliche Lage: Blüchervlatz,

Elsässerplatz und die diese Plätze verbindenden
Straßenzüge und zwar : Gneisenau-, Gäben-,
Blücher- Westend-, Vork- und Scharnhorststrabe,
sowie Luisenplatz für Geschirrmarkt.

Gänzliche oder teilweise Verlegung bleibt
Vorbehalten. Reklamationsrechte können daraus
Nicht Hergeleitet werden.

An Fahr - und größeren Schaugeschä-ften kön
nen unter Vorbehalt des freien AuswaHlrechts
nach !dem Meistgebot zugelassen werden

Ein Dampf- und bis zu 3 gewöhnliche Fahr-
geschäfte, ein Hippodrom, ein Toboggan
Rutschbahn —, zwei Kinematographen oder ähn¬
liche Geschäfte, sowie eine Verlvsungshalle.

Sonstige Glückspiele, auch Preisschieß- oder
Preiswurfbuden aller Art werden nicht zuge¬
lassen

Gewöhnliche Schaubuden — in wel¬
chen keine Knematographischen Darbietungen ge
bracht werden dürfen — ferner Photographie -,
Schieß- usw. Buden werden dagegen unter Vor-
'behalt des freien AuswaHlrechts »Melassen. Für
solche ist an Platzgeld für den laufenden Front¬
meter zu zahlen:

a) bei einer Diese bis zu 7 Meter 7 Jl
fr) frei einer Diese von mehr als 7 Mir.

bis zu 10 Meter 10 Jl
t c) frei einer Tiefe von mehr als 10 Mtr.
/ bis »u 20 Meter 15 Jl

Für Vorlagen , Treppen , Erker usw. etwa er-
: .forderlicher Platz ist besonders nach Frontlänge
l und Tiefe bei der Bewerbung anzugeben.

Angebote vovbezeichneter Geschäfte und Ge¬
suche uni deren Zulassung sind unter genauer
Angabe der Darbietung , sowie Größe des Ge¬
schäfts bis zum 15. Juli l . Js . an uns einzu-
reilben. Die Entscheidung über Zulassung geht
den einzelnen Gesuchstellern voraussichtlich im
Anfang des Monats August l . Js . zu.

Die polizeiliche Genehmigung haben die stadt¬
seitig zugelassenen Unternehmer selbst rechtzeitig
zu erwirken.

Das Platzgelb ist innerhalb 2 Wochen nach
Empfang des zusagenden Bescheids zur Hälfte
und bis zum 1. Oktober l . Js . zur anderen
Hälfte vorto - und bestellgeldfrei an die Stadt.
Hauptkasse für Rechnung der Akziseverwaltung
einzuzahlen. Bei nicht fristzeiligem Eingang der
Teilzahlungen erlischt di« Zulassung und ver¬
fällt das schon eingezahlte Platzgeld der dies,
festigen Verwaltung . Aus der Nicht benutzuna
'des zugestondeusn Platzes erwächst kein Anspruch
auf Herausrahlung oder Erlaß des Platzgeldes.
Es werden nur beste Geschäfte berücksichtigt.
Sogenannte „Piktusse", den Anstand verletzende
Darbietungen , die nicht vorher zugelassene Ein¬
richtung von Nebenkabinetten , Automaten und
sonstigen Nebenveranstaltungen innerhalb der
.Schaubuden sind verboten.

Zuwiderhandelnde haben sofortige Verweisung
vom Platze bei Verfall des Platzgelbes zu ge¬
ro-artigen . Das Standgeld beträgt:

1. für Kramstände für den Quadratmeter und
Tag 20 -s (Standplätze durchweg 3 Meter
Diese).

8. für Geschirrständ« für den Quadratmeter
und Tag 15 A.

Die Verlosung und Plgtzanweisung findet
wie folgt statt:

Montag , .den 2. Dezember, vormittags 9 Uhr:
Verlosung der Plätze für Waffel- und Zucker¬
bäcker (hierbei werden nur .Geschäfte lberücksich-
tigt , welche mit Geschäfts- und Wohnwagen den
Markt beziehen), ferner für Kasfeeschänken.

Montag , den 2. Dezember, vormittags 11 Uhr:
Platzanweisung für Fahr - und Schaugeschäfte, so¬
wie für Waffel- und Zuckerbäcker und Kasfee-
schänken.

Dienstag , den 3. Dezember, vormittags 9
Uhr : Verlosung der Plätze für Geschirrständ«,
anschließend Pladanweisuug für Geschtrrstände.

Dienstag , den 3. Dezember, nachmittags 3
Uhr : Verlosung der Plätze für Kramstände —
die Ausrufer losen unter sich —.

Mittwoch, den 4. Dezember, vormittags 9
Uhr : Anweisung der Plätze für Kramstände.

Die weiteren Bedingungen werben bei der
Zulassung bezw. Verlosung und Platzanweisung
bekannt gegeben.

Wiesbaden, den 24. Juni 1912.
Städttfches Akziseamt.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerk,

sam gemacht, daß nach Paragraph 12 der Akzise-
ordnuug für die Stadt Wiesbaden Beerivein-
Proöuzenten des Stadtberings ihr Erzeugnis an
Bcerwein unmittelbar und längstens binnen 12
Stunden nach der Kelterung und Einkellerung
schriftlich bei uns bei Vermeidung der in der
Akziseordnung angeörohten Defraubationsstrafen
anzumelden haben. Formulare zur Anmeldung
können in unserer Duchhalterei, Neugasse 8, un¬
entgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden, den 21. Juni 1912.
84773 Stadt . Akziseamt.
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Bekanntmachung.
Zur Ausführung der Jnstallationsanlagen im

Anschlüsse an das Kabelnetz des stäüt. Elektriri-
tätswerkrs sind nur folgende hiesige Firmen be¬
rechtigt:
1. Georg Auer, Taunusstr . 26;
2. Will,. Behrens , Jabnstr . 2:
3. Heinr . Brodt Söhne , Oranienstr . 24:
4. Max Commichau, Riehlstr . 22;
6. F . Dofflein , Friedrichstr . 53:
6. Elektr. Akt.-Ges. vorm . C. Büchner, Oranieu-

straße 40:
7. Elektr.-Ges. Wiesbaden Ludw. Hansohn u. Eo

Mvritzstr. 49;
8. Carl Gasteier, Neugasse 13;
9. Glaab u. Metzger, Moritzstr . 11:

10. Ratüan Heß, Taunusstr . 5;
11. W. Hinnenberg (vorm. Aus . Schaeffer Nachf.)

Langgasse 19:
12. Heinr . Horn Söhne, .Dotzheimerstr. 105:
13. Aug. Jeckel, Zietenring 1;
14. Maschinenfabrik Wiesbaden G. nt. fr. H.,

Friedrichstr . 12:
15. Theod. Meininger , Kapellenstr. 1:
16. Obstreich n. Berber ich, Stiststr . 19:
17. Rhein. Elektr .-Gesellschaft, Lnisenstr. 8:
18. Phil . Steimer , Webergass« 51:
19. ..Union" Elektr .-Gesellschast. Michelsberg 28.

Wiesbaden, den 26. Juni 1912.
36188 Stadt . Elektrizitätswerk.

I Eßkartoffeln
Eßkartoffeln
Zwiebeln ,
Zwiebeln .
Knoblauch .
Erdkohlrafri
Rote Rüben
Weiße Rüben
Gelbe Rüben
Kl. gelbe Rüben
Rettich .
Trcibrettich
Radieschen «
Spargel
Suppcnspargel . .
Schwarzwurzel , 4
Mcerettich . ; .
Petersilie . ; ,
Lauch . . . .
Sellerie . , .
Kohlrabi . .
Fcldgurkcri . \ .
Treibgurken. , «
Tomaten
Grüne dicke Bohnen .
Grüne Stangenbohnen
Grüne Erbsen mit Schale
Zuckcrschoten .
Weißkraut ,
Weißkraut >
Rotkraut .

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 138

lfdm. Steinzeugrohrkanal von 25 cm >l. W. in der
Projektierten Privatstrabe der ehemal . König-
schen Beübung an der Rosselstraße sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Ansebotsformulare , Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormit
tagsdienststunden im Rathause Zimmer Nr .57 elw
gesehen, die Verdingungsunterlagen ausschließlich
Zeichnnnsen auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 A (keine
Briefmarken und nicht gegen Postnachnahm«) be
zogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebot« sind spätestens bis

Montag , den 8. Juli 1912,
vormittags 10 Uhr,

im Rathause Zimmer Nr . 67 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart -der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausge

süllten Vcrbingungssormular cingereichten An
geböte werde» bei der Zuschlagserteilung berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 21 Tage.
Wiesbaden, den 24. Juni 1912.

34776 Städtisches Kanalbauamt.

Die Preise der Lebensmittel und
landwirtschaftlichen Erzeugnisse zu

Wiesbaden
waren nach den Ermittelungen des Akziscamtcs in
der Woche vom 21. Juni bis einschließlich 27. Juni

1912 folgende:
F 0 u r a g e. Preis

34773

Hafer, « 1 . 100 kg
von

23 20
bis
23 30

Stroh « . 100 kg 5 40
Heu t ♦ . . 100 kg 9- 9-

Eßbutter 1
Vrktua 11eit.
! 1kg 2 70 2 90

Kochbutter . , , 1 kg 2 60 2 70
Trinkcier , • . 1 St. - 09 — 09
Frische Eier ¥ . 1 St. — 07 — 08
Kalk-Eier , . 1 St. ___
Handkäse . . 100 St. 4 50 6 50
Fabrikkäse . 100 St. . 4- 5-

100 kg
1 kg

50 .

I :
1 Gbd.
1 „:k?
1 St.
1 Gbd.
1 Gbd.
1 kg
1 tr
1 kg

1 St.
1 kg
1 St.
1 „
ikg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg

}?
1 kg
ISt.

10  —
— 10
7 —

— 14
— 50

-20
— 20

— 05
— 03
-08
—03
1 —

-40

—30
— 50
-03
— 08
— 06

— 25
— 50
— 30

-40
-80
— 15

13-
-14
7 50

-16
-60

— 25
-20

-06
— 10
— 10
— 04
110

-50

—35
— 52
-04
— 10
-07

— 30
-70
— 36

140
— 50
— 90
— 20

4

t

Wirsing
Blumenkohl (hiesiger)
Blumenkohl (ausländi
Rosenkohl .
Grünkohl .
Römischkohl .
Kopf-Salat .
Endivien . {
Spinat . #
Sauerampfer »
Lattich-Salat ,
Feld-Salat . .
Kresse . , .
Artischoke . . ,
Rhabarber . , ,
Eßäpfel (neue) . I
Kochäpfel . J J
Eßbirnen . I .
Kochbirnen
Quitten . .
Kirschen
Herzkirschen(rheinische)
Saure Kirschen .
Pfirsiche .
Aprikosen(inländ.) .
Apfelsinen , . .
Zittonen , . j
Bananen « , ,
Kastanien . . .
Walnüsse .
Haselnüsse .
Weintrauben (südländische)
Stachelbeeren (reife) .
Johannisbeeren .
Himbeeren . , J
Heidelbeeren • ,
Gartenerdbeeren ,
Walderdbeeren .

Aal, lebend ,
Hecht, lebend . .
Karpfen, lebend . .
Schleien, lebend . ,
Barsche, lebend . ,
Bachsorellcn. lebend ,
Backfische, lebend ,
Hummer, lebend .
Krebse . . .
Schellfische , .
Bratschellfische . ;
Kabeljau . . .
(Stockfisch gewäss.)
Salm . . . !
Seehecht .
Zander . . .
Lachsforellen
Sccwcißlinge(Merlans)
Blauselchen. .
'eilbntt
-teinbutt . . .

Schollen . . .
Seezunge .
Rotznnge (Limandcs) .
Grüner Hering .
Hering, gesalzen

1 kg — —
ISt. —
1 „
1 „ - 15

- 15
) 1 tf

1 kg — —
1 kg —_
1 kg - 10
1 St. — 03
1 St. — —

1 kg — 30
1 kg -50
1 kg — —
1 kg —
1 kg — 50
1 St. -40
1 kg -20
1 kg 120
1 kg —
1 kg — —
1 „
1 kg
1 „ -60
1 » - 90 -
1 „ — 80
1 kg 1 40
1 Kg 1 40
1 St. - 10
1 .. - 5
1 St. -10
1 kg —
1 kg — 70
1 kg —

\ 1 .
1 kg — 40
1 „ -40
1 „ — 80
1 „ -60
1 - 120
1 1

che.
1 —

1 kg 260
1 kg 2 40
1 kg 2 40
1 kg 3 20
1 kg 150
1 kg 8 —
1 kg —50
1 kg 7 —
1 kg 5 —
1 kg -70
1 kg -50
1 kg -60
1 kg — 60
1 kg 7 —
1 kg -80
1 kg 2 —
1 kg 3 —

Gans.
Truthahn . „ .
Truthuhn 4 . ,
Ente . . . .
Hahn . . . 4
Huhn . . . .
Masthuhn . . ,
Perlhuhn . , <
Kapaunen . * .
Tauben . . ,
Feldhuhn, alt . .
Haselhühner .
Wildenten . ,
Reh-Rücken.
Reh-Keule
Reh-Vorderblätter .
Wildragout

Fl ei sch.
Ochsenfleischv. d. Keule
Ochscnfleisch, Bauchflcisch
Kuh- od. Rindfleisch
Schweinefleisch .
Kalbfleisch . . .
Hammelfleisch . .
Schaffleisch.
Dörrfleisch . .
Solpcrsleisch
Schinken roh mit Knoch.

eflügel und Wild.
(Ladenpreise.)

. . 1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.

7 —

St.
St.
et ..
St.
St.
St.
St.
St.
St.
St.
kg

3 60
150
250
6 -

2 75
— 75

10  —
7 —
2 —

(Ladenpreise)
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

- - Schinken gcränch. i-Ausschn. 1 kg
— — - I Schinken gekocht. . 1 kg

Speck geräuchert. . 1 kg
Schweineschmalz. . 1 kg
Niercnfett . . 1 kg
Schwartenmagen frisch 1 kg
Schwarienmagen gcränch. 1 kg
Bratwurst . . . 1 kg
Fleischwnrst . . 1 kg
Leber- u. Blutwurst frisch 1 kg
Lcbcr-n.Blutmurst gcränch. 1kg

Getreide , Riehl und -
Großhandelspreise.

— 20
-25

-12
— 04

— 35
— 60

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.

- 50
2 40
2 -y2 J

— 70
3 60
140

-60
— 50
— 24

2 -

1 -
1
1 —
2 -
180

— 12
— 8
-15

— 60
— 50
—90
— 80
2 —
120

3 20
280
2 80
3 60
1 80
9-

— 80
8 -
7 —
1 20

— 80
120

— 70
8 -
120
3 —
4 —
1 —
2 80
2 40
2 80
1 40
4 40
180

Weizen
Roggen
Gerste
Erbsen zum Kochen
Spcisebohncn .
Linscii
Weizenmehl Nr. 0
Weizenmehl Nr. I
Weizenmchi Nr. II
Noggcnmehl Nr. 0
RoggcnmehlNr. I

Erbsen zum Kochen
Speisebohnen . ,
Linsen . , .
Weizenmehlz. Speisebereit.
Roggcnmehlz. Speisebercit.
Gcrstcngraupe . .
Gerstengrütze . .
Buchweizengrütze.
Hafergrütze . .
Hafcrflockcn . .
Java -Reis mittlerer .
Java -Kaffee, mittlerer roh
L. „ gclb . gebr.
Spciscialz . . . . .
Schwarzbrot (Langbrot)

100 kg
100 kg
100 kg
100 kg

» 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg

Ladenpreise.
1 kg

kg

(Nundbrot)

1
I
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

0,5 kg
1 Laib

180
160
130
180
1 70
170

190
190
2 —
4 -
4 —
180
180
1 —

2 —
180
1 70
120
140

Brot rc.

23 50
20 50
22 -
46-
38-
36 -
33 50
30 50
29 50
28 —
26-

— 48
-44
— 40
— 36
-32
-46
— 40
— 60
-50
— 56
-40
2 40
320

— 20
-18
— 44
-16
— 44
-03
—03

4 —
2 —
3 -
7 —

3 50
— 80

12-
9—

2 50

192
180
1 60
2 20
2 20
220

2 —
2 —
2 20
4 40
4 40
210
2 -
1 20
2_
2 20
2 —
1 80
160
140

25 50
21 50
22 50
50 -
44-
44 -
34 50
32 50
30 50
28 50
26 50

— 60
— 56
— 60
—40
— 36
-64
-60
— 72
— 64
— 60
-80
3 20
4 20

— 24
— 19 I
— 50
-18
— 50
—03
— 03

0,5 kg1 Laib
Weißbrot, ein Wasscrwcck. . .

„ ein Milchbrot . . . .
Wiesbaden , den 27. Juni 1912.

>34597 Stadt . Akziseamt.

Amtliche Bekanntmachungen
der Nachbarorte.

Bekanntmachung.
Die Jagduutzun« >auf dem Hiesigen genieiu-

schaftlichen Feldjagd bezirke, der einen Flächen-
gehalt von etwa 215 Hektar Acker- und Wiesen¬
land und 55 Hektar Wald hat, soll am:

Dienstag , den 9. Juli d. Js ., nachm. 6 Uhr,
im Sitzungssaal der Bürgermeisterei Hiersebbst
im Wege des beschränkten Aufgebots meist-
dietend verpachtet werden.

Die Pachtbedingungen werben im Termin be¬
kannt gegeben und können auch vorher frei mir
«ingesehen werden.

Rambach, den 19. Juni 1912. >
Der Jagd Vorsteher:

34(80 M o r a sch, Bürgermeister.

Ohne Rücksicht
Auf einzelne Paare

auf meine ohnehin billigen Verkaufspreise
gebe ich auf meine Sehuhwaren in prima

Qualität, Fabrikat und Form den

höchst möglichen Rabatt.
und Fabrikate, die ich nicht mehr
weiter führe, z. B. die bekannte

Marke „Rhenania“ etc ., (Fabrik eingegangen ) die aber prima Qualität sind, gewähre bis zu

Es bietet dieser Verkauf eine günstige Gelegenheit zum Einkauf von Schuhwaren in braun
und schwarz , für Herren , Damen und Kinder , besonders für die Ferien und die Reise.

Braune Schuhwaren weit unter Preis.

Prozent
* Rabatt

Schuhhaus JL Handel, WIEiBADEJV
Klar kt strasse

Telephon 1894.
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